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ERSTE MISSION IN SERIMA UND IN ZAKA 1951

Hier waren die Schwestern 

in der Krankenpflege, im 

Unterricht sowie in der 

Sozial- und Seelsorgearbeit 

tätig.

Die Pionierschwestern vor der Tür 

der Kapelle in Mainz. Von links 

nach rechts: Schwester Bonifatia 

Vogel; Schwester Stephana Vogel; 

Schwester Theresia Fischer; 

Schwester Engelberta Wolf; 

Schwester Albertine Netzer



Ich war fasziniert von der Art und 

Weise, wie die Schwestern gemeinsam 

beteten und den Randgruppen in 

unseren Gemeinschaften halfen.

Ich war so begeistert von dem 

Gedanken, einer Gemeinschaft 

beizutreten, in der ich armen 

Menschen so nahe sein und ihr Leben 

positiv beeinflussen kann.

Ich möchte das Leben der 

benachteiligten und gefährdeten 

Menschen verbessern.

WIE ICH ZU DIESER ARBEIT GEKOMMEN BIN

Sr. Mercy Shumbamhini, CJ

Development officer

2 Cleveland Avenue, Milton Park, 

Harare, Zimbabwe

Mobile: +263 772563213 

Email: shumbamhinimercycj@gmail.com

mailto:shumbamhinimercycj@gmail.com


Im Maria Ward Kinderheim haben wir das Privileg, uns um 62 wunderbare 

Kinder zu kümmern, die alle ihre eigene Geschichte haben. Heute möchten wir die 

Geschichte eines besonderen Mädchens erzählen, das unsere Herzen berührt hat. 

Dieses tapfere Kind, das jetzt zwei Jahre alt ist, hatte schon vor seiner Geburt mit 

unvorstellbaren Herausforderungen zu kämpfen.

Ihre Mutter, die ein Trauma erlitten hatte, konnte sich nach der Geburt nicht 

mehr um das Kind kümmern. Daher wurde das Baby in die liebevollen Hände des 

Mary Ward Children's Home gegeben, wo es Sicherheit und Unterstützung 

gefunden hat.

Trotz ihres schwierigen Starts ist dieses kleine Mädchen ein Leuchtturm der 

Hoffnung. Derzeit leidet sie jedoch an einem Ausschlag auf ihrem Körper, und wir 

arbeiten mit Hochdruck daran, dass sie die notwendige medizinische Versorgung 

erhält.

Mit Ihrer Unterstützung können wir ihr und den anderen Kindern in unserer 

Obhut nicht nur medizinische Versorgung, sondern auch Liebe, Stabilität und ein 

behütetes Umfeld bieten. Gemeinsam können wir dazu beitragen, ihr Leben zu 

verändern und ihnen die Zukunft zu ermöglichen, die sie verdienen.

Danke, dass Sie uns auf diesem Weg begleiten.

Eine Geschichte der Widerstandsfähigkeit: Lerne unsere Kleine auf ihrem Weg zur Heilung kennen

Tendai Isheanesu



DAS AUSMASS DER PROBLEME

 Sehr viele Menschen in Simbabwe haben keine Arbeit. 

Mehrals 7,7 Millionen Menschen leben in extremer Armut. 

Das sind 42% der simbabwischen Bevölkerung.

 Rund 74% der Bevölkerung leben von weniger als 5,50 Dollar pro 

Tag.



DIE SITUATION FÜR ARME KINDER IST ÄUSSERST BEUNRUHIGEND

4,8 Millionen Kinder in Simbabwe leben in Armut, 1,6 Millionen von ihnen in 

extremer Armut.

Etwa 3,5 Millionen Kinder leiden unter chronischem Hunger.

Zu den dringendsten Problemen armer Kinder gehören Unterernährung, 

Bildung, Gesundheit, sanitäre Einrichtungen und der Zugang zu sauberem 

Wasser.

Sie haben keinen Zugang zu Bildung, haben kein Schulgeld, keine Schul-

uniformen und keine Lehrbücher.



 Tendai ist eines der 62 Kinder im Maria Ward Kinderheim, wo Ihre Spende für 

Nahrung, Bildung, Kleidung, Unterkunft, Medikamente usw. sorgt.

 Ihre Spende hat Leben gerettet, etwa 65.000 Patienten und Patientinnen wurden in 

unseren Kliniken St. Joseph in Chishawasha und St. Padre Pio in Norton 

medizinisch versorgt.

 Ihre große Spende für den Bau der Maria Ward Sekundarschule kam 550 

Menschen direkt und 2.000 Menschen indirekt zugute.

 Im vergangenen Jahr haben wir etwa 2.000 Schülern und Schülerinnen eine 

Ausbildung ermöglicht.

WIE WIR MIT IHRER SPENDE ETWAS BEWIRKEN



 Dank Ihrer Spende konnten wir den Kindern im Maria Ward Kinderheim sauberes 

Wasser zur Verfügung stellen.

 Dank Ihrer Hilfe konnte das naturwissenschaftliche Labor an der Maria Ward 

Sekundarschule eingerichtet werden, damit die Schüler und Schülerinnen ihre 

Abschlussprüfungen schreiben können.

 Dank Ihrer Spende konnten wir 340 Schüler und Schülerinnen und bedürftige 

Menschen in Nesigwe mit Essen versorgen.

 Dank Ihrer Spende konnten wir arme Kinder in die Schule schicken.

 Dies sind einige der Erfolgsgeschichten, die durch Ihre Freundlichkeit und 

Großzügigkeit möglich wurden.

IHRE UNTERSTÜTZUNG HAT DAS LEBEN VIELER BEDÜRFTIGER MENSCHEN 

ENTSCHEIDEND VERBESSERT.



MARIA WARD KINDERGARTEN IN AMAVENI, KWEKWE



MARIA WARD SEKUNDARSCHULE IN MBIZO, KWEKWE



MARIA WARD GRUNDSCHULE IN MBIZO, KWEKWE



ST. PADRE PIO POLIKLINIK IN NORTON



MARIA WARD KINDERHEIM IN AMAVENI, KWEKWE



ST. JOSEPH KLINIK IN CHISHAWASHA



REGINA COELI KLINIK IN MOSAMBIK   



MARIA WARD MÄDCHENWOHNHEIM IN CHISHAWASHA



NESIGWE SEKUNDARSCHULE UND GEMEINSCHAFT, MATABELELAND NORD



LOKALE ANSTRENGUNGEN ZUR LINDERUNG DER ARMUT

Projekt Schweinestall Projekt Gewächshaus Projekt Hühner



Unser Ziel ist es, 62 Kinder im Maria Ward Kinderheim weiterhin zu ernähren, zu 

kleiden und zu unterrichten.

Wir stellen uns eine Sekundarschule vor, in der die Schüler und Schülerinnen Zugang zu 

einer Bibliothek haben.

Unsere Vision ist es, dass 100% unserer Einrichtungen Zugang zu Solarenergie haben.

Unsere Vision ist es, dass 100 % der armen Menschen Zugang zu medizinischer 

Versorgung haben.

Unser Ziel ist es, einen kleinen Bus zu kaufen, um unsere Kinder jeden Tag zur Schule 

und zurück zu bringen.

Unsere Hoffnung ist es, den Hunger für alle Schüler und Schülerinnen der Nesigwe 

Secondary School und für alle Bedürftigen in der Gemeinde Nesigwe zu beenden.

UNSERE VISION



DURCH GEBET, GEMEINSCHAFT UND MEDITATION FINDEN WIR DEN MUT,

STANDHAFT ZU BLEIBEN UND UNSERE STÄRKE AUS GOTT ZU SCHÖPFEN

.



UNSERE GRÖSSTEN BEDÜRFNISSE

 Unterhaltskosten für das Kinderheim Maria Ward

 Kleinbus für das Kinderheim

 Reparaturen für die Schränke des Noviziats

 Renovierungsarbeiten für das Maria Ward Mädchenwohnheim

 Schutzmauer für die St. Joseph Klinik

 Schulgeld für die armen Kinder



Amaveni, Kwekwe
Kindargarten 1988
Kinderheim 1993
Unterricht
Pastorale Arbeit

Hospital Road, Kwekwe
Noviziat 1985
SeelsorgerischeArbeit
Krankenpflege

Maria Ward Haus, Chishawasha 
1968 Landwirtschaft, 
Mädcheninternat
Krankenpflege, Unterricht Spirituelle
Seminare Exerzitien

Mbizo, Kwekwe
Kindargarten 2000
Grundschule 2000
Sekundarschule 2020
Pastorale Arbeit

Milton Park, Harare
Regionales Haus 2001
Verwaltung
Unterricht

Mosambik, 2021
Krankenpflege/Lehre

Nesigwe, 2011
Schulspeisung
Nahrungsmittelhilfe in der Gemeinde
Unterricht
pastorale Arbeit

St. Padre Pio, Norton 2012
Klinik
SeelsorglicheArbeit

St. Joseph, Chishawasha 2013
Klinik
Bauernhof
Lehre, geistliche Begleitung

WO WIR TÄTIG SIND UND WAS WIR TUN



Spenden: Congregatio Jesu MEP

Bank: Pax-Bank Germany

IBAN: DE24 3706 0193 4001 1680 16

BIC: GENODED1PAX

Kennwort: Simbabwe und Mosambik Hilfe

WIE KÖNNEN SIE SPENDEN?

Kontaktperson in Deutschland:

Sr. Marica Bašić CJ

Provinzökonomin – Planegger Str. 4

81241 München,

089/820 754-106

provinzoekonomin@congregatiojesu.de

mailto:provinzoekonomin@congregatiojesu.de


EIN GROSSES DANKESCHÖN

Im Namen der Congregatio Jesu möchte ich Ihnen unseren herzlichen Dank für Ihre unermüdliche 

Unterstützung unserer Mission aussprechen. Ihre großzügigen Spenden haben uns in die Lage 

versetzt, die schwächsten Mitglieder unserer Gemeinschaften zu erreichen und ihr Leben 

nachhaltig zu verändern. Wir sind Ihnen sehr dankbar für Ihre Freundlichkeit und Großzügigkeit.

Ihre Beiträge bedeuten für uns die Welt. Sie inspirieren uns und erinnern uns daran, dass wir 

unsere Arbeit nicht allein tun. Ohne Unterstützer wie Sie wäre unser Auftrag einfach nicht möglich.

Wir hoffen, dass die Früchte unserer Arbeit allen, die ihnen begegnen, Freude und Hoffnung 

bringen, und wir bemühen uns, die Liebe widerzuspiegeln, die Sie so großzügig teilen. Sie sind eine 

treibende Kraft auf unserer Reise und erhellen unseren Weg mit Ihrem Mitgefühl und Ihrer 

Unterstützung.

Wir möchten Sie ermutigen, diese unglaubliche Partnerschaft mit uns fortzusetzen, denn 

gemeinsam können wir einen dauerhaften Wandel bewirken. Danke, dass Sie eine Inspiration für 

uns alle sind. Strahlen Sie weiter!



GOTT SEGNE SIE!


